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Liebe Leserinnen und Leser, 

an dieser Stelle folgender Hinweis: Aufgrund der allge-

meinen Beliebtheit führen wir nun eine neue Rubrik im 

Gemeindebrief ein und drucken wie die meisten Print-

medien ein ganz persönliches Horoskop für Sie ab. 

DEIN HOROSKOP FÜR HEUTE:  

Du hast diesen Tag als Geschenk  

in die Hand gelegt bekommen und wirst 

seine 86.400 Sekunden mit Leben füllen.  

Bleibe gelassen: Nicht alles wird dir dabei  

gelingen. Nicht alles geht heute schief. 

Stimmt mit ziemlich großer Wahrscheinlichkeit und Sie 

ahnen vielleicht, dass es nicht ganz ernst gemeint ist. 

Aber wie ist das eigentlich mit der Astrologie und dem 

christlichen Glauben? Passt das zusammen? Viele lesen 

ihr Horoskop regelmäßig in der Zeitung, teilweise mit 

einem Augenzwinkern und etwas amüsiert, teilweise mit 

der Erwartung, dass Sternenkonstellationen sehr wohl 

einen Einfluss auf das Leben haben. Andere Christen 

hingegen sind sich sicher, dass Astrologie auf keinen Fall 

mit unserem Glauben vereinbar und „Aberglaube“ sei.  

Es lohnt sich (wie immer) ein Blick in die Bibel: Die bibli-

schen Schöpfungsberichte im ersten Buch Mose nennen  

die Gestirne etwas lapidar Leuchten am Himmel. An vie-

len Stellen, gerade in den Psalmen, wird die Schönheit 

und Vielzahl der Sterne gerühmt und besungen, um in 

Anbetracht ihrer Faszination Gott als Schöpfer des Him-

mels und der Erde zu rühmen. 

In den Joseph– und Daniel-Geschichten können die je-

weiligen Hofastrologen die Träume bzw. Visionen der 

Könige nicht deuten, während Joseph und Daniel in ih-

rer Beziehung zu Gott und im Gebet das Gegenwärtige 

und Zukünftige klarer als diese sehen. 

Bestimmen 

die Sterne 

unser  

Leben? 

ANGEDACHT 2 
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Dass die Gestirne Einfluss auf unser Leben haben sollen, davon sagt das Alte 

Testament nichts und hebt sich damit durchaus vom Kulturkreis der damali-

gen Zeit ab. Ein großer Teil des Alten Testaments ist interessanterweise gerade 

im babylonischen Exil entstanden bzw. verschriftlicht worden. Eben dort in 

Babylonien hat die Deutung der Gestirne eine Blütezeit erlebt und auch die 

heutige Astrologie sieht sich in dieser babylonischen Tradition. 

Nächster Schritt mit einer Zwischenfrage: An welche neu-

testamentliche Geschichte denken Sie, wenn von der Bedeu-

tung von Sternen die Rede ist? Klar, an die Weihnachtsge-

schichte mit den drei Weisen aus dem Morgenland, ihres 

Zeichens Sterndeuter und Sternfolger. Und der Stern (von 

Bethlehem) wurde für uns zu einem der wichtigsten Symbo-

le für das Weihnachtsfest. Wer die Geschichte genau liest 

(Matthäus 2), dem fällt auf: Der Stern bringt die Drei durchaus auf die richti-

ge Spur (neugeborener König), führt sie aber gerade nicht zum Stall, sondern 

in den Palast von Herodes. Erst dort erfahren sie von Bethlehem und die Be-

gegnung mit dem neugeborenen Jesus lässt sie auf anderem Weg nach Hause 

zurückkehren, denn im Traum hält Gott sie davon ab, zu Herodes zurückzu-

kehren. Ja, in der Bibel sind es (statt der Sterne) erstaunlich oft die Träume, in 

denen Menschen eine Vision geschenkt wird, die über das eigene Denken und 

Begreifen hinausgeht. 

Die Faszination an der Astrologie liegt wohl darin, einen 

Einblick in die Schicksalsmächte unseres persönlichen Le-

bens gewinnen zu wollen und vielleicht auch in der Sehn-

sucht, dass unser Ergehen nicht einfach dem Zufall über-
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Stern über 

Bethlehem, 

zeig uns  

den Weg? 

Was fasziniert 

Menschen an 

der Astrologie? 
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lassen ist. Studien zeigen, dass sich Menschen gerade in unsicheren Zeiten 

eine Art Lebensorientierung von der Astrologie erhoffen. Klar ist aber auch: 

Sie erfahren darin nicht nur Ermutigung, sondern Horoskope können auch die 

Erwartung des Schlechten forcieren, etwa als sogenannte selbsterfüllende 

Prophezeiungen. Das bedeutet: Menschen erleben einen Tag unter einem un-

günstigen Horoskop viel bewusster in seinen kleinen oder großen Katastro-

phen und auch unbewusst wird das Denken und Tun von dieser Erwartungs-

haltung beeinflusst. Das Resultat: ein wahrlich verkorkster Tag, der vielleicht 

gar keiner hätte sein müssen. Darüber hinaus gibt es Untersuchungen mit 

dem Ergebnis, dass Horoskope auch drastische Folgen haben können: Im Jahr 

1966 etwa führten ungünstige Horoskope in Japan nachweislich zu einer 

stark erhöhten Abtreibungsrate. 

Mittlerweile werden Sie ahnen: Ich persönlich bin kein 

Freund der Astrologie, aber nicht, weil mir die dahinter-

liegende Sehnsucht einer Orientierung fremd wäre. Ich 

glaube viel mehr, dass ich als Christ mit meiner Bindung 

an Gott keinen anderen Schicksalsmächten unterworfen 

bin. Und genau darin liegt auch die wunderbare Freiheit, die uns im christli-

chen Glauben geschenkt ist: Unser Leben, heute und morgen und auch in fer-

ner Zukunft, liegt in Gottes Hand und das Vertrauen auf seine Güte und Liebe 

stillt das Fragen nach dem eigenen Schicksal. Der christliche Glaube spricht 

dabei auch nicht vom Schicksal, sondern von der Verheißung. Es ist eine Art 

göttliches und darum heiliges Versprechen, das mit der Taufe über unserem 

Leben und damit über jedem einzelnen Tag ausgesprochen wird:  

 DEINE VERHEIßUNG FÜR HEUTE … UND MORGEN 

Dein Leben unterliegt keiner anderen Macht 

als der Liebe Gottes, die dich heute beschenkt. 

Lass diesen Tag zum Segen werden – für dich 

und auch für Andere durch dich.

Und zu unserem Glauben gehört auch die Wahrheit, dass dabei wahrlich 

nicht jeder Tag leicht und fröhlich ist. Doch auch mühsame Tage unterliegen 

dieser Verheißung, dir zum Segen zu werden – am eindrücklichsten formuliert 

im Römerbrief, Kapitel 8,28: „Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, 

alle Dinge zum Besten dienen.“  

ANGEDACHT 4 

Unsere Freiheit 

im christlichen 

Glauben 



Neuer Glanz für den 

Kronleuchter in Benk 

Unser beeindruckender Kristall-

Kronleuchter in der Benker Kirche 

soll überarbeitet werden, da er aktu-

ell in keinem guten Zustand ist. Bei 

dieser Gelegenheit wollen wir ihn 

auch elektrifizieren, um ihn regel-

mäßiger an Festtagen leuchten las-

sen zu können. Über finanzielle Un-

terstützung sind wir sehr dankbar. 

Konfi-Kurs 2025/2026 

Mit dem neuen Konfi-Kurs starten 

wir im Juli mit einem ersten Treffen 

zum Kennenlernen.  

Nachdem es in diesem Jahrgang 

nicht so viele Jugendliche sind, fei-

ern wir 2026 nur eine Konfirmation 

am 28. Juni 2026 in Bad Berneck, 

die Beichte ist am 27. Juni in Benk. 

 

AKTUELLES 5 

Und für alle, die nun ihr morgendliches Ritual des Horo-

skoplesens vielleicht ersetzen wollen hier ein Tipp: Lesen 

Sie doch die Losungen der Herrnhuter Brüdergemeinde.  

Sie stellen den kommenden Tag unter ein Bibelwort, nicht 

als Vorhersage, sondern 

als Verheißung. Nachzu-

lesen im klassischen Lo-

sungsbüchlein oder auch 

gratis per Smartphone-

App (siehe QR-Codes):  

 

Herzliche Grüße 

Ihr Pfr. Michael Maul 

Apple Android 

Freunde der Burgkapelle Stein  

Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, 13.06.2025, findet um 19.00 Uhr die Jahres-

hauptversammlung des Fördervereins Freunde der Burgka-

pelle Stein e. V. statt. Die Einladung richtet sich an alle Mit-

glieder und Freunde des Vereins sowie an alle,  die  

sich für die Burgkapelle interessieren. 



MUSIK 6 

Konzerte im Juli  

in der Dreifaltigkeitskirche: 

Orgelkonzert Magnificat  

und Chorserenade  

Liebe Freunde der Musik,  

im Juli finden in der Dreifaltigkeits-

kirche in Bad Berneck zwei sehr hö-

renswerte Konzerte statt. Am Sams-

tag, 5. Juli 2025, um 19.00 Uhr fin-

det ein Orgelkonzert mit dem Titel 

“Magnificat” statt. Es erklingen ver-

schiedene Vertonungen des Lobge-

sanges der Maria, unter anderem 

von D. Buxtehude und J. S. Bach. An 

der Orgel musiziert die hauptamtli-

che Kantorin der Kirchengemeinden 

Bad Berneck und Benk Nadja Fürst. 

Am Samstag, 26. Juli 2025, um 

17.00 Uhr singt die Kantorei der 

Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck 

unter der Leitung von Nadja Fürst 

ein kurzweiliges Programm, bei dem 

sowohl geistliche als auch weltliche 

Musik zu hören sein wird. Einen ro-

ten Faden bildet der Bezug der Lie-

der und Stücke zum Sommer und zu 

Volksliedern aus Deutschland und 

Skandinavien. Der Eintritt zu den 

Konzerten ist frei – Spenden am 

Ausgang erbeten.  

Weitere Informationen erhalten Sie 

bei:  

Dekanatskantorin Nadja Fürst  

nadja.fuerst@elkb.de  

Tel. 09273 / 50 11 730 



Sing In 2025: 

Kirchen und Musik  

im Sommer erleben  

Am Sonntag, 13. Juli – Eintritt frei!  

Das Sing In hat sich zum Ziel ge-

setzt, durch kurze A-cappella-

Konzerte zum Besuch gleich mehre-

rer der schönsten Kirchen der Region 

einzuladen.  

Bei einem sonntäglichen Ausflug per 

Fahrrad oder Auto können so meh-

rere dieser Kleinode hintereinander 

in jeweils halbstündigen Program-

men entdeckt werden, bestehend 

aus einem kurzen Konzert sowie ei-

ner Einführung in das Kirchenge-

bäude und seiner Geschichte: dieses 

Jahr stehen die schönen evangeli-

schen Markgrafenkirchen in Lanzen-

dorf, Benk und Nemmersdorf im Fo-

kus: 

St. Gallus, Lanzendorf (14.00 Uhr) 

mit dem Kirchenchor Lanzendorf 

St. Walburga, Benk (15.30 Uhr) 

mit der Stadtkantorei Bayreuth so-

wie dem Projektchor Bad Berneck  

Pfarrkirche Nemmersdorf  

(17.00 Uhr) mit dem Ensemble 

Singauslust aus Bayreuth, jeweils 

zudem mit KMD Michael Dorn. 

Herzliche Einladung in eine der 

Kirchen oder zur ganzen Reihe! 

© Markgrafenkirchen e.V., Markgrafenkultur.de 
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Konfirmation 2025 

Wir feiern die Konfirmation dieses 

Jahr an zwei Wochenenden: In der 

Bad Bernecker Dreifaltigkeitskirche 

am Sonntag, 29. Juni, sowie in  

St. Walburga Benk am Sonntag,  

6. Juli. Der Beichtgottesdienst findet 

am Samstag, 28. Juni, in Bad Ber-

neck statt. 

Es konfirmieren: 

Lars Förtsch, Bad Berneck 

Hanna Funk, Marktschorgast 

Paul Grießhammer, Bad Berneck 

Katharina Heinz, Lützenreuth 

Ben Herold, Deps 

Julian Herrmannsdörfer, Bad Berneck 

Jonas Hohlweg, Deps 

Hannes Hörath, Benk 

Samantha Hullah, Doebitsch 

Sofia Jäkel, Bad Berneck 

Emelie Keil, Wasserknoden 

Sophia Keil, Wasserknoden 

Isabella Kieschnick, Bad Berneck 

Lilly Kolb, Bad Berneck 

Josina Korn, Benk 

Leon Köstler, Bad Berneck 

Lukas Köstler, Bad Berneck 

Noah Maul, Bad Berneck 

Marie Nüssel, Bad Berneck 

Marlene Pfister, Bad Berneck 

Florian Pöhlmann, Nenntmannsreuth 

Nick Potzel, Benk 

Lara Schroll, Bindlacher Berg 

Natalie Spörl, Bad Berneck 

Felix Weiß, Bad Berneck 

Lukas Weiß, Bad Berneck 

Lia Zink, Trebgast 

Auf dem Foto fehlen: Hanna Funk, Paul 

Grießhammer,  Josina Korn, Marie Nüssel. 

Allen Konfis  

und ihren Familien  

ein schönes Konfirmationsfest!  

KONFIRMATION 8 
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UMWELT 9 

Umwelttip: „Städte rufen  

zum Wassersparen auf!“  

(Nordbayerischer Kurier vom 10.04.25) 
 

Liebe Gemeinde, 

Der März war einer der trockensten 

in Deutschland seit das Wetter auf-

gezeichnet wird. Der Klimawandel 

ist uns nahe gerückt und bedroht 

unsere Lebensgrundlagen.  

Die anhaltende Trockenheit wirkt 

sich verhängnisvoll auf den Grund-

wasserspiegel aus. Teilweise ist er 

seit 2015 um 3,5 bis 4,3 m gefallen. 

Bei weiterer Abnahme der Nieder-

schläge steht die Sicherheit der öf-

fentlichen Wasserversorgung örtlich 

infrage. Das Wasserwirtschaftsamt 

appelliert immer sparsam mit 

„unserem wertvollen Lebensmittel 

Wasser“ umzugehen und sich Ge-

danken zu machen, 

welcher Verbrauch 

unbedingt nötig ist. 

Die Wasserführung 

ist in Bächen und 

Flüssen deutlich re-

duziert, auch für vie-

le Quellen gilt dies. 

Dass es zu Einschrän-

kungen bei der Trink-

wasserversorgung 

kommen kann, ist 

nicht vollständig 

auszuschließen. 

Was können wir als Bürger nun tun?  

Wenn es regnet, müssen wir jeden 

Liter, soweit möglich, auffangen, um 

das kostbare Trinkwasser zu scho-

nen.  

Der Lehrstuhl für Klimaforschung 

hat bereits vor ca. 10 Jahren voraus-

gesagt, dass ab dem Jahr 2025  

Landwirtschaft in Oberfranken 

eventuell nur noch mit künstlicher 

Bewässerung möglich sein wird.  

Wer hätte damals daran geglaubt? 

Die Frühjahrstrockenheit wird immer 

häufiger. Nach Aussage der Klima-

forscher und Landwirte wird es 

problematisch, wenn es nach der 

Aussaat im März/April ungefähr  

1½ bis 2 Monate nicht regnet, dann 

kann man eine Ernte vergessen. Ich 

habe erfahren, dass es nach der Saat 

ungefähr 5 l/m
2

 braucht, dass diese 

aufgehen kann. 

©
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INFOS 10 

KITA-Zweckverband EvKOM 

Unsere evangelischen KITAs der Re-

gion sind seit 2024 in einer gemein-

samen Körperschaft organisiert, dem 

Ev. Zweckverband für Kindertages-

stätten in Oberfranken Mitte. Mit 

Patrick Thiel und Pfr. Michael Maul 

sind sogar zwei Vertreter unserer 

beiden Kirchengemeinden in dessen 

Vorstand vertreten. 

Der Zweckverband hat nun ein 

Spendenkonto eingerichtet. Zuwen-

dungen an die KITAs müssen bitte 

künftig direkt auf das Spendenkonto 

des Zweckverbandes eingehen — mit 

Angabe der Kita und der Adresse des 

Spenders / der Spenderin. Die Spen-

den werden dem Haushalt der ein-

zelnen KITAs bzw. dem Hort zuge-

ordnet. 

Bankverbindung:  

Sparkasse Bayreuth 

BAN:  DE25 7735 0110 0038 1235 35 

Für Spenden, die auf dem Konto der 

Kirchengemeinde eingehen, kann 

der Zweckverband keine Spendenbe-

scheinigungen ausstellen.  

Laut Statistik verbraucht jeder 

Mensch durchschnittlich 140 Liter 

pro Tag. Der Löwenanteil des kost-

baren Trinkwassers geht durch das 

WC und die Waschmaschine. Meiner 

Meinung nach ist das unverantwort-

lich.  Zusätzlich verbrauchen wir für 

unsere Lebensannehmlichkeiten jede 

Menge virtuelles Wasser, z.B. ver-

braucht die Herstellung eines Blatt 

Papiers 10 l, einer Tomate 50 l,  ei-

nes Handy 1000 l oder einer Jeans 

8000 l. 

Manche Gemeinden (z.B. Neudros-

senfeld) haben schon vor Jahren in 

Neubaugebieten Regenwasser-

Zisternen vorgeschrieben, um dafür 

das sogenannte “Grauwasser“ zu 

verwenden.  

Jeder, der die Absicht hat, neu zu 

bauen, sollte daran denken und eine 

Regenwasser-Zisterne einplanen, 

denn die Trinkwasserknappheit wird 

sich nicht entspannen, sondern eher 

noch verschärfen. Im Stadtrat habe 

ich das Thema schon mehrmals an-

gesprochen und ich hoffe, dass da 

bald eine Entscheidung ansteht.  

Wir müssen Trinkwasser einsparen, 

wo es nur geht! 

Bei Fragen zum Wassersparen kön-

nen Sie sich gerne an mich wen-

den. 

Karlheinz Lauterbach,  

Umweltbeauftragter 



Herzliche Einladung: 

10. Juni um 14.30 Uhr 

BINGO mit Isolde Hoch  

8. Juli um 9.00 Uhr 

Ausflug (Gunzenhausen/

Altmühlsee)  

12. August um 14.30 Uhr 

Sommerfest 

Bitte melden Sie sich unter einer 

der folgenden Handynummern an: 

0176/32337089 Isolde Hoch 

(für Bad Berneck) 

0152/07703057 Betty Popp 

(für Benk, Neudorf und  

Nenntmannsreuth) 

0176/11221113 Tina Ott 

(für Deps, Katzeneichen  

und Bindlacher Berg) 

Gymnastik im Gemeindehaus Bad Berneck  

Regulär jeden Montag um 19.00 Uhr - Auskunft bei Edeltraud Gahn, Tel. 5161 

bzw. im Winter (nach Zeitumstellung um 18.30 Uhr) 

GRUPPEN UND KREISE 11 

Feierabendkreis-Ausflug  

am 8. Juli 2025 

Unser diesjähriger Ausflug geht 

nach Gunzenhausen und den Alt-

mühlsee.  

Wir starten in Bad Berneck bzw. 

Benk um 9 Uhr und fahren zunächst 

nach Lindenhardt. Dort bekommen 

wir eine Führung in der St. Micha-

elskirche und können den bekann-

ten Grünewaldaltar besichtigen.  

Anschließend geht es weiter an den 

Altmühlsee, wo wir zu Mittag essen 

und um 14 Uhr zu einer Rundfahrt 

mit der MS Altmühlsee starten. Wie-

der an Land besteht dann noch die 

Möglichkeit, Gunzenhausen in Ei-

genregie zu erkunden oder es sich in 

einem Café oder Biergarten gemüt-

lich zu machen.  

Die Rückkehr in Bad Berneck ist für 

ca. 18.15 Uhr geplant 

Herzliche Einladung an alle Ge-

meindeglieder und Interessierten.  

Kosten ca. 40 Euro (ohne Speisen 

und Getränke)  

Verbindliche Anmeldung bei Isolde 

Hoch, Handy 0176/32337089.  



… für Groß und Klein  

und Jung und Alt. 

Alle sind herzlich willkommen! 

Das nächste mal zum Thema: 

» HELDENHAFT « 

Sonntag, 27. Juli 

10.30 - ca. 13.00 Uhr 

Start: Stadtkirche Goldkronach  

Gerne mit Anmeldung unter:  

KircheKunterbunt-bb-gk@gmx.de 

Termin zum Vormerken: 

Sonntag, 26. Oktober 

Thema: » DER GUTE HIRTE « 

VERANSTALTUNGEN 12 

Tankstelle am Freitagabend 

Für alle, die nach einer vollen Woche 

zusammenkommen wollen, um  

gemeinsam bei Gott aufzutanken – 

mit neueren Liedern und im Gebet. 

jeden ersten Freitag im Monat 

(bzw. jeweils nach den Ferien) 

19.00 Uhr im Mehrzweckraum der 

Kita Blumenau (neues Haus, EG) 

Leitung: Anne & Michael Maul 

Termine:  

Freitag, 6. Juni 

Freitag, 4. Juli  

August entfällt (Ferien) 

© Gemeindebriefmagazin 



KINDERHORT SCHATZINSEL 13 

schichte unter 

Beweis stellen 

mussten. Und 

dann ging end-

lich die eigentli-

che Suche nach 

den gefüllten 

Körbchen los. Das 

war eine schöne Überraschung. Da-

mit verabschiedeten wir uns in die 

Feiertage.  

In der zweiten Woche haben wir viel 

über die Sonnenblume gelernt. 

Wusstet ihr, dass sie sich immer der 

Sonne zuwendet und ursprünglich 

aus Amerika stammt? Wir durften 

sogar unsere eigenen anpflanzen 

und beobachten seitdem das rasche 

Wachsen.   

Unsere Wanderung nach Goldmühl 

zum Spielplatz musste wetterbe-

dingt leider ausfallen, aber die Kin-

der hatten dann die Idee, eigene 

Theatervorstellungen in der Theater-

insel durchzuführen. Mit verschiede-

nen Sitzplatzkategorien und einer 

großen Bühne gab es zahlreiche lus-

tige Impro-Theater-Vorstellungen. 

Am letzten Ferientag brachten wir 

unsere eigenen Bücher mit und 

stellten sie vor. Dafür nutzten wir 

die Bühne in der Theaterinsel. Muti-

ge Referenten präsentierten ihre 

Bücher vor einem aufmerksamen, 

wertschätzenden Publikum.  

Osterzeit im Hort 2025 

Diesmal war der Hort beide Wochen 

geöffnet und die waren gefüllt mit 

abwechslungsreichen Aktionen.  

Die erste Woche ging sportlich los. 

In der Schulturnhalle stellten wir 

unsere neuen Stapelsteine auf die 

Probe. Unglaublich, wie vielfältig die 

Ideen und Möglichkeiten waren: 

Passend zu Palmsonntag die Reise 

nach Jerusalem, Stopptanz mit 

Kommandos und ein Balancier-

Wettlauf war auch dabei.  

Dann war es Zeit, uns auf Ostern 

einzustimmen. Wir bemalten Oster-

eier und schmückten damit unseren 

Osterstrauch, bastelten die letzten 

Osterkörbchen, genossen ein gesun-

des Frühstück mit eigener Kresse 

und das Wetter draußen im Garten.   

Der Donnerstag war ein absolutes 

Highlight. Nachdem wir die Osterge-

schichte hörten, entdeckten wir ei-

nen Brief vom Osterhasen, der unse-

re Osterkörbchen irgendwo in Bad 

Berneck versteckte. So machten wir 

uns auf die Suche und kamen beim 

Bäcker, in unserem Garten und im 

Altenheim vorbei. Die Rätselsuche 

endete im 

Dendrologischem 

Garten, wo wir 

noch einmal un-

ser Wissen über 

die Osterge-



29. Mai 10.30 Uhr  Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit Posaunen-

Christi Himmelfahrt  chor, Pfr. Michael Maul, Prädikantin Kerstin Kral und  

    Lektor Karlheinz Lauterbach - Burghof in Stein 

1. Juni    9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul,  

    Gesangverein Bärnreuth und Übertragung 

    Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck  

6. Juni 19.00 Uhr  Tankstelle am Freitagabend mit Anne & Michael Maul 

Freitag    Mehrzweckraum der Kita Blumenau 

8. Juni   9.30 Uhr  Festgottesdienst zu Pfingsten mit alkoholfreiem  

Pfingstsonntag  Abendmahl und Prädikantin Kerstin Kral 

    Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck 

    9.30 Uhr Festgottesdienst zu Pfingsten und zur Kerwa in Deps  

    mit Pfr. Michael Maul - Feuerwehrhaus Deps 

9. Juni   9.30 Uhr  Festgottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl und  

Pfingstmontag  Pfr. Michael Maul - Burgkapelle Stein 

15. Juni   9.30 Uhr Gemeinsam-Gottesdienst mit Lektor Karlheinz  

    Lauterbach, anschl. Kirchencafé - St. Walburga Benk 

22. Juni 14.00 Uhr  Kurpark-Gottesdienst mit Pfr. Hans-Georg Taxis 

    Kurpark Bad Berneck 

28. Juni 16.00 Uhr  Beicht-Gottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl 

Samstag   Pfr. Michael Maul und Anja Fuchs 

    Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck 

29. Juni   9.30 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfr. Michael  

    Maul, Anja Fuchs, Posaunenchor und Kantorei 

    Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck 

  10.00 Uhr Gottesdienst zur Lindenkerwa in Köslar  

    mit Pfr. Michael Krug und KlosterBlech 

    im Hof der Familie Kolb 

  19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Abendmahl  

    und Pfr. Hans-Georg Taxis - St. Walburga Benk 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 14 
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4. Juli  19.00 Uhr  Tankstelle am Freitagabend mit Anne & Michael Maul 

Freitag    Mehrzweckraum der Kita Blumenau 

5. Juli  19.00 Uhr MAGNIFICAT - Konzert mit Orgel und Gesang 

Samstag   mit Dekanatskantorin Nadja Fürst 

    Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck 

6. Juli    9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Pfr. Michael 

    Maul und Anja Fuchs - St. Walburga Benk 

13. Juli   9.30 Uhr Gottesdienst zur Kerwa in Neudorf 

    mit Pfr. Michael Maul - Dorfmitte Neudorf 

  15.30 Uhr Sing In 2025 - kurzes A-capella-Konzert mit 

    Stadtkantorei Bayreuth und Projektchor Bad Berneck 

    Kirchenmusikdirektor Michael Dorn (siehe Seite 7) 

    St. Walburga Benk  

  19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Pfr. Hans-Georg Taxis 

    Burgkapelle Stein 

20. Juli   9.30 Uhr Gottesdienst zur Kerwa in Wasserknoden 

    mit Prädikantin Kerstin Kral, Lektor Karlheinz Lauter- 

    bach und den Sängerfreunden Wasserknoden 

    Festzelt am FFW-Haus 

  10.30 Uhr Familien-Gottesdienst zum OGV-Fest mit Pfr. Michael 

    Maul und Verabschiedung der Vorschulkinder vom  

    Bindlacher Berg - OGV-Gelände am Peuntring, Benk 

26. Juli 17.00 Uhr Chorserenade - Konzert mit der Kantorei Bad Berneck 

Samstag   Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck  

27. Juli 10.30 Uhr  Kirche Kunterbunt 

    Stadtkirche und Pfarrstadl Goldkronach 

  10.30 Uhr Gottesdienst zum Benker Dorffest mit Pfr. Michael  

    Maul und Posaunenchor - Pfarrhof Benk 

  14.00 Uhr Ökumenischer Kurpark-Gottesdienst mit Diakon  

    Matthias Bischof - Kurpark Bad Berneck 

       BAD BERNECK          STEIN    BENK 
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Gottesdienst-Übertragung  

Für alle, die nicht in die Kirche kommen können und gerne einen heimischen 

Gottesdienst mitfeiern möchten: Wenn möglich eimal pro Monat bieten wir 

eine Übertragung aus der Dreifaltigkeitskirche an. Im Gottesdienstplan fin-

den Sie diese markiert. 

Wie funktioniert das Ganze? Sie brauchen dazu ein 

Handy, Tablet, einen Computer oder internetfähigen 

Fernseher. Wir übertragen den Gottesdienst über den  

Kanal der Kirchengemeinde Bad Berneck auf der Platt-

form YouTube. Der ist über den folgenden QR-Code auf-

rufbar oder über unsere Homepage www.bad-berneck-

evangelisch.de Wer beim Zugang Hilfe braucht, kann sich 

vielleicht im Bekannten- oder Familienkreis zeigen lassen, 

wie das funktioniert. Sie können sich mit Fragen auch an 

Pfr. Maul wenden. 

3. August 10.00 Uhr Gottesdienst zur Kerwa in Rimlas  

    mit Pfr. Hans-Georg Taxis und Posaunenchor 

    Kerwastadl in Rimlas 

10. August 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Kurparkfest 

    mit Prädikantin Kerstin Kral und Diakon  

    Matthias Bischof - Kurpark Bad Berneck 

17. August   9.30 Uhr Gemeinsam-Gottesdienst mit Abendmahl 

    und Pfr. Hans-Georg Taxis, anschl. Kirchencafé 

    St. Walburga Benk 

  19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Lektor Karlheinz Lauterbach 

    Burgkapelle Stein 

24. August   9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

    mit Pfr. Michael Maul und Übertragung 

    Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck 

31. August 19.00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Pfr. Michael Maul 

    St. Walburga Benk 
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Berggottesdienste  

im Fichtelgebirge  

und im Steinwald 

Die Kirchengemeinden im Fichtelgebirge 

und Steinwald laden Einheimische wie Ur-

laubsgäste herzlich ein, Berggottesdienste 

mitzufeiern. Wer die Gottesdienst mitfeiert, 

wer in ihre Lieder einstimmt, wird heraus-

gerissen aus Trauer und Alltag. Und wird 

hinein genommen in Gottes Schöpfung, in 

den Klang der Bläser, in Worte und Gebete. 

Wir sind geborgen in einem Ritual, in dem 

Gott mit uns und wir mit Gott sprechen. 

Probieren Sie es aus, es wird Ihnen guttun.  

Wir laden Sie herzlich ein, diese Erfahrung 

in einem Gottesdienst zu machen. 

Dekan Stefan Kirchberger, Coburg 

Hier die Termine unserer Gipfelgottesdienste: 

29. Juni, 10.00 Uhr, Ruine Weißenstein 

6. Juli, 10.00 Uhr, Epprechtstein 

20. Juli, 10.30 Uhr, Kornberg 

20. Juli, 10.00 Uhr, Hirschhorn 

27. Juli, 10.00 Uhr, Waldstein 

3. August, 11.00 Uhr, Kösseine 

10. August, 11.00 Uhr, Nußhardt 

17. August, 11.00 Uhr, Platte 

24. August, 10.00 Uhr, Zipfeltannenfelsen 

7. September, 10.00 Uhr, Rudolfstein 

3. Oktober, 11.00 Uhr, Ochsenkopf 

Weitere Informationen finden Sie online unter: 

https://www.kirchenkreis-bayreuth.de/themen-

und-projekte/kirche-im-gruenen 

© C. Scherm 
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Jeden Mittwoch um 16.30 Uhr 

(außer in den Ferien) 

für alle Kinder ab 4 Jahren  

in der Mensa der KITA Blumenau 

Leitung: Anne Maul 

Telefon: 09273 / 50 98 038 

 

Käfer (1. - 4. Klasse) und 

Große Käfer (ab 5. Klasse) 

Donnerstags 16.30 – 18.00 Uhr 

JuBBs (Jugendliche ab 13 Jahren) 

Dienstags 17.30 - 19.00 Uhr 

Treffpunkt: Kukuk, Kirchenring 43 

Infos: Anja Fuchs (Jugendreferentin) 

Tel.: 0160 93881908 

Mail: anja.fuchs2@elkb.de 

Eltern-Kind-Gruppe 

Bernecker Zwerge 

jedem Mittwoch  

(außer in den Ferien) 

9.00 – 11.00 Uhr  

im evangelischen Gemeindehaus 

Bad Berneck (Kirchenring 39)  

Leitung: Katja Hagen 

Infos, Anmeldung:  

berneckerzwerge@mail.de 

© Freepik 
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 Bücherei  

im Gemeindehaus 
 

 Öffnungszeiten: 

Sonntag: 10.30 - 11.30 Uhr 

Dienstag und Donnerstag:  

16.30 - 18.00 Uhr 

 

Zeitschriften  

zum Ausleihen:  
 

„Servus in Bayern“ 

„kraut & rüben“ 

„Land und Berge“ 

„Wenn die Tage länger werden“ – Roman von Anne Stern 

Es ist das erste Mal seit sechs Jahren, dass die alleinerziehende 

Musiklehrerin Lisa einen Sommer ohne ihren Sohn vor sich hat. 

Doch die lang ersehnte Freiheit bringt auch Zweifel mit sich. Da 

ist die Sehnsucht nach ihrem Kind und die Frage, was für eine 

Frau sie eigentlich ist, wenn sie mal keine Mutter ist. Auf der Su-

che nach einem Restaurator für ihre alte vernachlässigte Geige 

begegnet sie der Obstbäuerin Ute in ihrem Kirschgarten, einer 

Frau, die keine Zeit mehr für Kompromisse hat. Bald wird Lisa 

klar, dass die Frage nach ihr selbst eng mit all dem verknüpft ist, 

worüber in ihrer Familie stets geschwiegen wurde. Und sie er-

fährt die unwiderstehliche Magie eines Sommers zwischen den 

Abgründen der Vergangenheit und einer neuen flirrenden Frei-

heit.  

„Die Familienangelegenheiten der Johanne Johansen“  

– Roman von Dora Heldt 

Johanne Johansen muss kurz nach ihrem 65. Geburtstag erfahren, 

dass das traditionsreiche Familienunternehmen – die Elbreederei 

Kurt Johansen & Söhne – kurz vor der Pleite steht. Das Lebens-

werk ihrer Eltern steht auf dem Spiel und sie weiß, dass sie es oh-

ne Hilfe nicht schaffen kann. 

Ihre Cousine Luise Gehrke ist zehn Jahre jünger als Johanne und 

glücklich verheiratet. Zumindest war Luise davon überzeugt, bis 

ihr Mann einen schrecklichen Unfall hat und plötzlich ihr ganzes 

Weltbild ins Wanken gerät. 

Obwohl sich Johanne und Luise nur leidlich verstehen, müssen sie 

nun wohl oder übel die Reederei gemeinsam retten, da beide Fir-

menanteile halten. Und dabei kommen gut gehütete Familiengeheimnisse ans Licht, die 

alles verändern … 
© Fotos: oben: aufbau-, unten: dtv-Verlag 
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AUS DEM LEBEN 22 

TRAUUNGEN 

TRAUERFEIERN  

 



MONATSSPRÜCHE 23 



KASA-Beratung 

KASA: kirchliche allg. Sozialarbeit 

und erste Anlaufstelle in sozialen 

Notlagen aller Art. Alle Mitarbei-

ter*innen unterliegen der Schweige-

pflicht und beraten unabhängig von 

Nationalität sowie politischer und 

religiöser Überzeugung.  

Ansprechpartnerin: 

Stefanie Zechmann 

Telefon: 0921 / 990 939 88  

Für Fragen zu Kur und Erholung 

wenden Sie sich bitte an Frau Köhler 

Telefon: 0921 / 990 939 86. 

Haben Sie Alkoholprobleme? 
 

Kommen Sie zu uns, wir helfen  

Ihnen weiter!  

Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr trifft sich 

die Gruppe der Anonymen Alkoholiker  

in der Kita Blumenau  

Carl-Thiesen-Str. 39, Bad Berneck 

Kontakt: Tel. 09273/8181 

ANGEBOTE 24 

 

Geh  
doch mal 

wieder  
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Michael Maul  

Pfarrer, Pfarramtsführung 

Tel. 09273 / 50 98 0 38 

michael.maul@elkb.de 

 

 

Hans-Georg Taxis 

Pfarrer  

Tel. 09273 / 341 

hans-georg.taxis@elkb.de 

 

 

Susanne Memminger 

Pfarrerin (Seniorenheime) 

Tel. 0178 / 82 666 91  

susanne.memminger@elkb.de 

  

 

Anja Fuchs 

Jugendreferentin  

Tel. 0160 / 93 88 19 08 

anja.fuchs2@elkb.de  

PFARRAMT DER KIRCHENGEMEINDEN BAD BERNECK — BENK 

Anschrift: 

Kirchenring 39, 95460 Bad Berneck 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 

von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr  

Telefon: 

09273 / 50 11 731  

Mail: pfarramt.bad-berneck@elkb.de 

pfarramt.benk@elkb.de 

Homepage: 

www.bad-berneck-evangelisch.de 

Tina Münch 

Sekretärin 

Nadja Fürst 

Kantorin  

Tel. 09273 / 50 11 730 

nadja.fuerst@elkb.de 

Klaus Hartmann 

Hausmeister Bad Berneck  

Tel. 0152 / 29 74 73 41 

Renate Hornig 

Friedhof Benk 

Tel. 09208 / 10 84 

Bitte kontaktieren Sie ... 

bei Anfragen nach Kasualien  

(Taufe, Hochzeit, Beerdigung) 

das Pfarramt, 

mit der Bitte um Seelsorge 

oder eine Aussegnung  

eine Pfarrperson direkt. 
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Einrichtungshaus Bezold  

Westendstr. 2, Tel. 458 

In unserem Möbelhaus und in der Schreine-

rei stehen wir Ihnen mit kompetenter Bera-

tung und vielen Angeboten zur Verfügung. 

Elektro Biedermann GmbH 

Schillerstr. 4, Tel. 09273 / 440 

Kompetent in allen Elektroangelegenheiten 

Foto Putze  

Rotherstr. 50, Telefon 1519 

Ihr Porträtstudio für die schönsten  

Momente im Leben 

Getränkefachmarkt Glaß 

Tel. 500431 

Mit Flaschen kennen wir uns aus! 

Hotel „Hartl‘s Lindenmühle“ 

Tel. 500650 

Feiern in festlichem Rahmen. 

Hier wird Atmosphäre spürbar. 

Juwelier Kurz  

Rotherstr. 78, Tel. 1298  

Die Nr. 1 für Uhren, Schmuck,  

Trauringe und Reparaturen! 

Seidel-Moden  

Boutique am Kurpark   

Tel. 7181 

Die kompetente Mode- 

adresse am Kurpark 

Schuh-Jahreis  

Rotherstr. 68, Tel. 7906  

Schuhe zum Wohlfühlen 

Planungen, Neu-, An– Umbauten, 

Außenanlagen, Garagen, Reparaturen 

Christian Zink, Hammerstr. 10 

Tel. 09273/502917 Mobil: 0170/5739395 
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